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Leidenschaft für Briefmarken
Sammeln. Im Rahmen
einer Briefmarkenschau
wurde unlängst im
Halleiner Kolpinghaus
die neue Stille-Nacht-
Briefmarke präsentiert.

HALLEIN (eva). Sammelfreunde
unter sich: Vergangenes Wo-
chenende fand im Kolpinghaus
eine Briefmarkenschau der Gil-
de St. Gabriel statt. Der Verein
umfasst österreichweit 450
Mitglieder und ist unter ande-
rem in Polen und Argentinien
vertreten. Im Rahmen des
Treffens wurde die neue, mitt-
lerweile siebte Stille-Nacht-
Briefmarke präsentiert. Heuer
ist das Gemälde „Anbetung der
Hirten“ von Andreas Nessel-
thaler das Motiv. Das Bild, wel-
ches sich am Hochaltar der

Stadtpfarrkirche Hallein befin-
det, wurde 1799 geschaffen.
1900 Stück dieser personali-
sierten Marken sind in allen
Stille-Nacht-Gemeinden um
drei Euro erhältlich.

Die Ausstellung mit Brief-
marken aus aller Welt lockte
zahlreiche Philatelisten in die
Keltenstadt, so auch Rudolf

Galler, der sich bereits seit 50
Jahren diesem Hobby ver-
schrieben hat. Besonders sam-
melwürdig sei eine Marke,
wenn sie am Kuvert klebt, ab-
gestempelt und die Adresse des
Empfängers sichtbar sei, sagte
Galler. „So kann von der Echt-
heit der Briefmarke ausgegan-
gen werden“, erklärte er. Auf

das Sammeln von Ikonen-
Marken hat sich Johann Zaun-
rieth spezialisiert. „Seit den
60er-Jahren beschäftige ich
mich damit. Meine älteste
Marke stammt aus dem 8. Jahr-
hundert.“

Interessante Exponate der
Philatelisten konnten im Kol-
pingsaal bewundert werden.

KURZ AKTUELL

Erratum zum Artikel
„Advent-Horror“
HALLEIN. Im Artikel „Kein
,Advent-Horror’ mehr“ hat
sich vergangene Woche kräf-
tig der Fehlerteufel einge-
schlichen. Erstens: Der ehe-
malige Marketing-Leiter von
Erdal und jetziger „Hallein
strahlt“-Initiator heißt natür-
lich nicht Josef Windhofer,
sondern Josef WIND.
Zweitens: Für das Frauen-
haus Mirjam spendet nicht
der Adventmarkt im alten
Forsthaus, sondern die Salz-
welten Hallein/Bad Dürrn-
berg, die heuer beim Advent-
markt auf der Pernerinsel
von 19. November bis 19. De-
zember mit einem Stand ver-
treten sind. Dort können die
Besucher ihre Spende in ei-
nen Weihnachts-Spar-Engel
einwerfen. Als Dankeschön
erhalten sie ein Weihnachts-
glöckchen, für das Geleit des
Christkindes am Heiligen
Abend. Der Spar-Engel wird

zum Abschluss von den Salz-
welten etwas praller gefüllt
und dem Frauenhaus Mirjam
übergeben. Der Adventmarkt
im alten Forsthaus spendet –
wie auch die Jahre zuvor – für
die Hospizbewegung und die
Kinderseelenhilfe.
Drittens: Beim titelgebenden
Tatbestand „Advent-Horror“
hat es sich in den vergangenen
drei Jahren lediglich um einen
Stand gehandelt, nicht um meh-
rere. Nostra culpa, wir bitten
um Nachsicht.

Lkw-Haltestreifen
wird kontrolliert
HALLEIN. Nach dem „TN“-Arti-
kel über Lkw-Falschparker an
der Salzachtal-Bundesstraße in
Hallein hat die Firma M-real,
um deren Haltestreifen es sich
dabei handelt, ihre Schichtlei-
ter dazu aufgefordert, nachts
Kontrollen durchzuführen. In
Zukunft werde es weiter stich-
probenartig Kontrollen geben,
so die Geschäftsleitung.

Wieder Vandalen in Oberalm
Oberalm ist erneut Opfer eines Vandalen-Aktes geworden. Der kürz-
lich eröffnete Spielplatz wurde von Unbekannten mit grünen Schrift-
zügen verunstaltet. Bürgermeister Gerald Dürnberger ist empört:
„Wenn die Zeichnungen wenigstens schön wären – aber dieses Ge-
schnörkel ist ja hässlich“, sagte Dürnberger. Die Gemeindevertretung
hat daher zum Schutz vor weiterem Vandalismus mit Stimmen der SPÖ
und ÖVP eine Einfriedung des Spielplatzes beschlossen. Bei der Zaun-
höhe hat man sich auf eine Höhe wie jene beim Bewegungspark der
VS Oberalm geeinigt. Zudem wird die Gemeinde Oberalm 2011 ein
Streetwork-Konzept ausarbeiten lassen. Dies wurde von allen Fraktio-
nen einstimmig beschlossen. Diese Präventionsmaßnahme soll sich
auf das gesamte Gemeindegebiet erstrecken. Bild: SW/EVA

1900 Stück gibt
es von der heuri-
gen Stille-Nacht-
Briefmarke, wel-
che die „Anbetung
der Hirten“ zeigt.

Bilder: SW/EVA

Zum siebten Mal gibt
es heuer eine Stille-
Nacht-Briefmarke, zum
ersten Mal in Koopera-
tion mit der Briefmar-
kengilde St. Gabriel: Im
Bild (v. l.): Landesgilde-
wart Walter Enzenhofer,
GF der Stille-Nacht-Ge-
sellschaft Renate Schaf-
fenberger, Tourismusver-
bands-Obmann Ernst
Kronreif und Präsident
Michael Neureiter.

Rudolf Galler (r.) von der Gilde St. Gabriel lässt sich vom Postangestellten
Hubert Seebacher seine Briefmarken stempeln.


